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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898 . Nr . 5 .

Juhalt : 1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1897 . — 2. Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1897 .

—

1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1897 .

Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 5, S. S1 ff . )

In üblicher Weiſe werden im Folgenden die Ergebniſſe der jährlichen regelmäßigen ſtatiſtiſchen

Ermittelungen über die Todesurſachen , die ärztliche Behandlung der Geſtorbenen , die Infektions⸗

krankheiten, die Krankenanſtalten und das Impfgeſchäft für das Jahr 1897 dargeſtellt .

Die Tabele 1 (ſog. mediziniſche Tabelle ) enthält wie in den Vorjahren für Bezirke

und Kreiſe , ſowie für ' die größeren Gemeinden zunächſt einige allgemeine Zahlen der Sterblichkeits⸗

ſtatiſtik, giebt dann den Umfang des ärztlichen Beizugs zu den tödtlich verlaufenen Krankheitsfällen
und die Zahl der Todesfälle in Krankenanſtalten an , und führt ſchließlich in hergebrachter Aus⸗

dehnung die Sterbefälle an den verbreitetſten Infektionskrankheiten , an Lungenſchwindſucht und⸗Ent⸗

zündung, an Krebs und an Kindbett , ſowie die gewaltſam Geſtorbenen auf . Die Tabelle 2 bringt

in einer Landesüberſicht die Sterbefälle für die ſäm milichen Todesurſachen . Der Tabelle 1

iſt eine Ueberſicht der Geſammtzahlen des vorhergehenden Jahrzehnts angefügt ; in Tabelle 2

wird eine auf alle einzelnen Jahre des letzten Jahrzehnts ausgedehnte Nachweiſung gegeben . Die

Tabelle 3 zeigt die Verbreitung der Erkrankungen an den anzeigepflichtigen Infektions⸗

krankheiten in den Amtsbezirken und in den einzelnen Monaten des Jahres . Die Ergebniſſe
des Impfgeſchäfts und die Verhältniſſe der K rankenanſtalten und ihrer Inſaſſen ſind in

den Tabellen 4 und 5 bezw. in den begleitenden texklichen Ausführungen zur Darſtellung gebracht.

I . Die Geſtorbenen nach Todesurfachen .

Die badiſche Todesurſachenſtatiſtik gründet ſich auf die ſeit 1807 bezw. 1809 für das Groß⸗

herzogthum im Ganzen zu Recht beſtehende obligatoriſche Leichenſchau . War der Verſtorbene während

der mit Tod ausgehenden Krankheit ꝛc. von einem Arzt behandelt , ſo iſt deſſen Angabe , andernfalls

diejenige des für jede Gemeinde des Landes vorhandenen amtlichen Leichenſchauers maßgebend.
Ueber jeden Todesfall wird von dem Leichenſchauer ein beſonderes Formular ( der Leichenſchauſchein )

ausgefüllt , das dem Staatsarzt des bett . Verwaltungsbezirks ( Bezirksarzt ) zur Kontrole vorzulegen

ift. Von letzterem werden die bezüglichen Mugaben in die von den Standesbeamten aufgeſtellten

und durch die Amtsgerichte geſammelten Auszüge über die Sterbefälle aus den Standesregiſtern

eingetragen und vierteljährlich dem Gr . ſtatiſtiſchen Landesamt zur weiteren Bearbeitung übermittelt .

1. Die ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen .

Im Jahre der erſtmaligen Ermittelung ( 1852 ) maten die in ärztlicher Behandlung Ge⸗

ſtorbenen 47,4 %/ aller Geſtorbenen aus . Ihre Zahl nahm zunächſt raſch zu ; ſie betrug 1863 bereits

58,2 %, ôſtieg dann aber nur langſam weiter und erreichte erſt im Jahr 1877 die Höhe von 60,3 fo:

Nach einigem Schwanken wuchs ſie abermals raſcher an und betrug 1888 erſtmals mehr als 65 lo ,

1894 mehr als 71 , 1896 und 1897 über 70 ½. Für die einzelnen Jahre des letzten Jahrzehnts
und deſſen Durchſchnitt lauten die Zahlen wie folgt :

Zahl der Davon in ärztlicher | Zahl der Davon in ärztlicher

Jahre Geſtorbenen Behandlung geweſen. Jahre Goſtorbenen Behandlung geweſen

(ohne Todtgeb. ) abſolut % (ohne Todtgeb. ) abſolut h

1888 89012 25530 65,5 1894 89583 28301 71,5
a ? A~ x

è 38062 25034 895 BƏLƏ 25900 '1889 38062 0 65,8 |
189 87513 J 690

1890 88205 25942 67,9 | 1896 B4986 24738 70,7

1891 88762 25130 66,4 1897 B7422 26234 70,1
t

1892 87474 25341 67,6 | im Durchſchnitt

1898 41487 28064 69,2 |a 1 1888/97 . 88246 20142 68,4 .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 96. )
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